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Mehrum. An der Straße Zum Wil-
dekamp in Mehrum haben nach
Polizeiangaben bislang nicht er-
mittelte Täter in der Nacht zu
Samstag einen geparkten Merce-
des Sprinter aufgebrochen. Sie
hätten daraus diverse Werkzeuge
entwendet. Die Gesamtschadens-
höhe betrage zirka 5000 Euro.
Zeugen werden gesucht.

Hinweise: ò (0 51 71) 99 90.

Täter brechen
Sprinter auf

Adenstedt. Unbekannte haben
nach Polizeiangaben in der Nacht
zu Sonntag in Adenstedt an der
Großen Straße an einem dort ge-
parkten Skoda die hintere rechte
Seitenscheibe zerschlagen. Es sei
Sachschaden in Höhe von zirka
250 Euro entstanden. Zeugen wer-
den gesucht.

Hinweise: ò (0 51 71) 99 90.

Polizei sucht
Zeugen

Von Bettina Stenftenagel

Sie pflegen die Grünanlagen, die
Sportplätze und die Friedhöfe, sie
pflastern Gehwege, beseitigen
Stolperfallen und Schlaglöcher,
reparieren Spielgeräte, bauen
Zäune, erledigen Hausmeister-
Arbeiten und eine Menge mehr.
„Bei uns ist es nie langweilig“,
sagt Holger Filbrandt, Gärtner-
meister im Bauhof der Gemeinde
Edemissen.

Und genau so vielseitig wie die
Arbeiten im Bauhof waren die
Aufgaben für die Edemisser Feri-
enkinder, die den Bauhof am
Montag besuchten. Als erstes
wurde der Fuhrpark besichtigt:
der große, noch fast neue Lastwa-
gen, „ein Weihnachtsgeschenk der
Gemeinde“, der grüne Bagger, mit
dem zum Beispiel auf den Fried-
höfen die Gräber ausgehoben wer-
den, der rote Torro-Mäher mit
4.80 Meter Schnittbreite, „nur ei-
ne Leihgabe, unserer ist in Repa-
ratur“, und vor allem der kleine
blaue Trecker, der so schön laut
hupt.

„Hallo hallo!!!“ Holger Fil-
brandt funktioniert mal eben
schnell einen rot-weißen Kegel zu
einem Megafon um und trommelt
die Kinder zu den „Bauhof-Spie-
len“ zusammen. Eine Disziplin ist
Slalomfahren mit einer Schubkar-
re. Eine Station weiter, sind

Schätzfragen zu beantworten.
Mehrere Steine liegen auf dem
Tisch, mit denen Andreas Weber,
der Steinsetzer des Bauhofs, Geh-
wege pflastert oder ausbessert.
Sein Beruf erfordert Geduld und
Genauigkeit: Die Wege müssen
schließlich eben sein.

Was wiegt ein Pflasterstein?
„Der größte rund drei Kilo“, lau-
tet die richtige Antwort. Weiter
gilt es zu schätzen, wie viel Liter
Wasser in der schwarzen Wanne

sind, wie hoch ist der Baumstamm
ist und welchen Umfang er hat. Al-
les Aufgaben, die Bezug zum Bau-
hof-Alltag haben. „Damit die
Kinder sehen, womit wir so den
ganzen Tag umgehen“, erklärt
Holger Filbrandt – und bekommt
ein Lob von Jugendpflegerin Hei-
ke Mika, mit wie viel Kreativität
der Ferientag für die Kinder vor-
bereitet wurde. Am Ende dürfen
noch Nägel in den Baumstamm
geklopft werden.

Der Hit an diesem Vormittag ist
aber ganz klar das Baumscheiben-
Pusten. Bauhof-Mitarbeiter An-
dreas Weber hilft den Kindern,
das Gerät auf den Rücken zu
schnallen, ähnlich wie einen
Schulranzen. Gehörschutz auf die
Ohren, dann geht es los: die Holz-
scheiben sind über ein paar Meter
in ein Ziel zu pusten. „Das ist su-
per“, sagen die Kinder. „Ich will
gleich noch mal“, „Ich auch!“

Viel haben die Kinder später zu

Hause zu erzählen. Und etwas
mitgebracht haben sie auch: Son-
nenblumenkerne, die sie in kleine
Blumentöpfe gepflanzt haben.

Baumscheiben pusten und laut hupen
Edemissen Die Ferienkinder erhalten unterhaltsam und spielerisch Einblick in die Arbeit des Bauhofs.

Zum Beginn des Ferientages hat Holger Filbrandt (hinten links) den Kindern und Betreuern die Fahrzeuge vorgestellt.

Bauhof-Mitarbeiter Andreas Weber

zeigt Finn, wie der Puster funktio-

niert. Die Aufgabe: eine Baumschei-

be ins Ziel pusten. Fotos: Bettina Stenftenagel

Cecilia und Justin im blauen Trecker.

Kleine Berufskunde im Feri-

enprogramm – sollte es mehr

davon geben?

Reden Sie mit!

peiner-nachrichten.de

„Die Arbeit im Bauhof
ist sehr vielfältig.
Bei uns wird es nie
langweilig.“

 

Holger Filbrandt, Gärtnermeister im

Bauhof der Gemeinde Edemissen

Mit den Schießwettbewerben be-
ginnt am Freitag, 8. Juli, um
15 Uhr das Wendezeller Schüt-
zenfest. Bis 21 Uhr wird im Wen-
dezeller Schießstand um die Titel
geschossen: Mannschafts-, Preis-
und Königsschießen. Gleichzeitig
beginnt auf dem Vorplatz des
Gasthauses „Wendezeller Stu-
ben“ das Kinderfest, das bis
18 Uhr dauert.

Der große Festumzug am
Samstag, 9. Juli, beginnt um
13 Uhr vor den Wendezeller Stu-
ben. Dabei werden die Könige
nach Hause begleitet und die
Scheiben angenagelt.

Begleitet wird der Umzug vom
Musikzug der Feuerwehr Thune.
Am Abend findet von 21 Uhr an
die große Partynacht mit Discjo-
ckey Galaxy statt. Der Eintritt
kostet 8 Euro.

Der Sonntag gilt als Höhepunkt
des Festes: Um 10.30 Uhr öffnen
sich die Tore zum großen Schüt-
zenfrühstück, das wie schon im
vergangenen Jahr von Hubbis Mu-
sik-Express begleitet wird, kündi-
gen die Schützen an.

Wendeburg Es wird auch

einen Umzug geben.

Wendezeller
Schützenfest
ab Freitag

Frühstückkarten sind in allen be-

kannten Vorverkaufsstellen zu erhal-

ten, im Gasthaus Wendezeller Stu-

ben, in der Bäckerei Grete, in der

Schlachterei Osterloh und im

Schreibwarengeschäft Küchenthal.
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Von Philip Najdzion

Noch stottert der Motor von Finn
Buchmanns Flieger. Beharrlich
dreht der Jugendliche mit
Schwung den Propeller. Und
plötzlich schnurrt die Maschine.
„Hier werden noch Echt-Modelle
geflogen mit Benzin-Methanol“,
sagt Wilfried Kasburg, Vorsitzen-
der Modellflug-Vereinigung Len-
gede. Im Nordosten von Klein
Lafferde haben die Hobby-Pilo-
ten ihr kleines Zuhause gefunden.

Am Samstag, 9. Juli, wollen sie
vor allem jungen Gästen zeigen,
wie sie ihre Flugzeuge und Hub-
schrauber in die Luft gehen las-
sen. Die Mitglieder laden ab
13 Uhr zum Kinder-Flugtag ein.
Von 13 bis 17 Uhr gibt es Vorfüh-
rungen, einen Segelflieger-Weit-
flug-Wettbewerb und Spiele mit
Preisen für alle Teilnehmer. „Eine
Pädagogin spielt mit den Kindern
und für Kinder ist Essen und Trin-
ken kostenlos“, sagt Kasburg. Wer
schon etwas Erfahrung bei dem
Verein gesammelt hat, könne auch
selber unter Aufsicht fliegen.

„Wir sind ein Zuhause für Fami-
lien“, sagt der Vorsitzende. „Un-
sere Piloten sind von 11 bis 80 Jah-
re alt“, sagte Kasburg. 60 Mitglie-
der sind in dem Verein dabei –
davon 40 als aktive Piloten.

„Das Miteinander ist uns wich-
tig“, sagt er. 300 Stunden ehren-
amtliche Arbeit fielen 2015 an. Da
sei es umso schöner, dass sich die

Frauen um die gute Stimmung
kümmern. „Yvonne Wenzel und
Claudia Klages sorgen für die Ver-
pflegung mit Kaffee und Kuchen
oder belegten Brötchen“, bedankt
sich Kasburg. „Ich habe das selten
so erlebt, dass man so füreinander
da ist wie bei uns“, fügt er hinzu.

Ohnehin unterstützen viele
Frauen ihre Männer bei der Flug-
leidenschaft. „Wenn die Frauen
bei unserem Hobby nicht mitspie-
len würden, wären wir hier auf
verlorenem Posten“, so Kasburg.

Wichtig sei dem Verein zudem
die Jugendarbeit. Von den
40 Hobby-Piloten seien fast die
Hälfte Kinder und Jugendliche.
Der Verein biete eine Art Kinder-
betreuung an. In der IGS Lengede
machen die Mitglieder drei Ar-
beitsgemeinschaften zum Modell-
fliegen. Kasburg zeigt sich begeis-
tert über die Kooperation und lobt
die Unterstützung der Gemeinde,
der Ortschaft, der benachbarten
Landwirte, Jäger und Tierschüt-
zer.

Klein Lafferde Die Modellflieger laden am Samstag zum Kindertag ein.

In der Luft alleine, am Boden zusammen

Die Mitglieder der Modellflug-Vereinigung Lengede freuen sich am Sonnabend auf viele Besucher beim Kinder-Flug-

tag (von links): Horst Radtke, Jörg und Yvonne Wenzel, Volkmar Patzschke, Finn Buchmann, Henrik Wenzel, Jörn

Patzschke, Wilfried Kasburg, Günther Bock (hinten) und Mike Steek. Foto: Philip Najdzion
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Am Samstag, 9. Juli, laden

die Mitglieder der Modell-

flug-Vereinigung Lengede

nach Klein Lafferde zum

Flugtag für Kinder ein. Wer

dabei sein möchte, biegt an

der alten Tankstelle an der

Hauptstraße auf den Feld-

weg ab. Nach 1,5 Kilometern

führt ein Schotterweg nach

links direkt zu dem Platz.

ANREISETIPP

Die Baustelle ist eingerichtet –
und am morgigen Mittwoch wird
es für alle Verkehrsteilnehmer
ernst: Die Bauarbeiten an der
Kreisstraße 69, Ortsdurchfahrt
Rüper, beginnen und die Straße
wird bis voraussichtlich Oktober
voll gesperrt.

Die Umleitungsstrecke führt
von Meerdorf über Wipshausen,
B 214, Wense nach Rüper und um-
gekehrt. Sie wird ausgeschildert.

Für die Buslinien 509 und 513
hat die Peiner Verkehrsgesell-
schaft die Streckenführung geän-
dert. Die Haltestelle Rüper-Orts-
mitte kann während der Bauarbei-
ten nicht bedient werden. Eine
Ersatzhaltestelle wird an der
Straße „Wiesengrund“ eingerich-
tet.

Wie berichtet, lässt der Land-
kreis die Straße sanieren. Am
Ortseingang aus Richtung Meer-
dorf wird eine Insel zur Verkehrs-
dämpfung angelegt, auf der Süd-
seite ein kombinierter Geh-/Rad-
weg gebaut. Der Gehweg auf der
nördlichen Seite wird erneuert.

Rüper Für die Busse gibt

es eine Ersatzhaltestelle.

K 69 ist ab
Mittwoch voll
gesperrt

Weitere Informationen zu der ge-

änderten Streckenführung der Busse

erteilt die Peiner Verkehrsgesell-

schaft mbH unter ò (0 51 71)

5 06 99 70.
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Lengede. Zum zweiten Mal organi-
siert das Team von „Lengede Le-
bendig!“ einen Garagenfloh-
markt. Er findet am Sonntag,
14. August, von 10 bis 15 Uhr in
diesen Straßen statt: Am Park,
Am Seilbahnberg, Vogelbeerweg,
Wacholderweg, Ligusterweg, Zum
Felde, Weißdornring, Von-Bodel-
schwingh-Straße, Am Bolzen-
kamp, Von-Ketteler-Straße,
Haubeweg, An der Haube. Anmel-
dungen unter kontakt@lengede-
lebendig.com

Flohmarkt wird
vorbereitet
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